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Die Zeit scheint die Zeit wie im Fluge zu vergehen. 
Unsere Erstausgabe veršffentlichten wir bereits vor 
sechs Monaten, im Juli 2014. 

Die Resonanz der Leserschaft war erstaunlich be-
eindruckend. Einige von Euch fragten tatsŠchlich 
nach einer gedruckten Ausgabe. Nun, das ist etwas 
difÞzil, denn Šrgerlicherweise kann es eine Print -
version nicht gratis geben. Aber ich kŸmmere mich 
darum.

ZunŠchst freue ich mich darŸber, Euch ein weiteres 
Journal prŠsentieren zu kšnnen. Und auch in die -
ser Ausgabe bitte ich euch um rege Teilnahme.

Ihr glaubt, ihr kšnntet nicht schreiben? Seid mutig 
und Ÿberlasst die Beurteilung den Lesern. Schreibt 
Ÿber Eure Erlebnisse, teilt mir Eure Stimmung mit, 
Šu§ert Kritik oder mailt mir WŸnsche fŸr die Zu -
kunft. Sendet mir Eure Reiseberichte, Tipps, An -
merkungen, Literaturempfehlungen, Geschichten, 
Gedichte oder phŠnomenale Fotos.

Gebt Euch einen Ruck, Ihr furchtlosen Schreiber, 
kreative Kšpfe und tŸchtigen Virtuosen und werdet 
ein Teil unseres Journals, so wie ihr es bereits von 
Lingua Canina seid.

Nunmehr É viel Freude beim Lesen.

Herzlichst Eure

 Ixe



Wir schreiben das
Jahr 2015

Horoskope, Tierkreiszeichen und der kosmi -
sche Einßuss auf unser Leben Ð viele Menschen 
empÞnden es als  Unsinn. Wissenschaftlich 

vermutlich nicht nachzuweisen, und dennoch 
vielfach gelesen. Ich gehšre auch zu den Men -

schen, die Jahreshoroskope lesen Ð in der Retro -

spektive.

Im chinesischen Horoskop wechselt dieses 
Jahr am 19. Februar 2015. Bis dahin wird, 
laut chinesischer Astrologie, das Jahr vom 
Holz-Pferd diktiert. Im kosmischen Rhythmus 
wechseln die chinesischen Tierkreiszeichen 
jŠhrlich und nicht, wie in der westlichen 
Welt, monatlich. Die Sternzeichen sollen 
entscheidenden Einfluss auf das aktuelle 
Jahr nehmen. Ein weiterer Unterschied ist 
der Wirkung der Elemente Metall, Wasser, 
Holz, Feuer und Erde. Sie bestimmen (an-
geblich) die ZeitqualitŠt des laufenden Jah -
res. 

Bei meinen Recherchen lass ich, dass das 
Jahr des Pferdes (2014), in Verbindung mit 
dem Element Holz, mit zu viel Feuer ausge-
stattet ist. Es sollte ein Jahr der Konflikte, 
Naturkatastrophen, Skandale, Streit und 
Kriege, aber auch der Abenteuer, werden. 
Entscheidungen werden emotional und aus 
Angst gefŠllt, da das Wasserelement gŠnz-
lich fehlt. Ein Jahr der Ruhelosigkeit; hek-
tisch, stressig mit beschleunigtem Alltag.

Nun, jeder muss natŸrlich sein Jahr ganz fŸr 
sich selbst rŸckwirkend beurteilen. Mein 

2014 ist gefŸhlt zehn mal schneller vorŸber-
gegangen, als die Jahre zuvor. Komischer-
weise Ÿberlegte ich, bevor ich mich mit der 
chinesischen Astrologie beschŠftigte, dass 
ich im Jahr 2015 mehr Ruhe, Harmonie, Ge-
lassenheit und Freude mit meinen Mensch-
Hund-Teams erleben mšchte. Und siehe da 
É tadaaÉ das chinesische Horoskop ver -
spricht genau das fŸr 2015.

Am 19. Februar beginnt das Jahr der Holz-
Ziege. Sie gilt als Šu§erst sozial, sensibel und 
vertrauensvoll. Sie ist sanftmŸtig, liebevoll 
und hilfsbereit. Es soll also ein Jahr der Dip-
lomatie, Orientierung und Erneuerung wer -
den. Das Holzelement symbolisiert dabei 
moralische Werte, Selbstvertrauen, Kreativi-
tŠt, Gro§zŸgigkeit, Frieden, Harmonie und 
VerstŠndnis. 
Schauen wir einmal, wie sich das Jahr entwi-
ckelt. Ich wŸnsche uns ein erlebnisreiches 
Jahr mit mehr Zeit fŸr den Augenblick, mehr 
Herz, mehr Liebe, mehr Fairness.

FŸr Lingua Canina habe ich das Jahr 2015 
weniger mit dem Mantel von Lehren, Lernen 
und Wissensvermittlung bedeckt. In den 

6  ¥  S!"#! #  HELB JOURNAL



letzten beiden Jahren haben wir gelernt, ge -
Ÿbt, studiert, waren flei§ig, konsequent und 
zielstrebig. In diesem Jahr wollen wir davon 
profitieren. Daher orientieren sich die Semi -
nare an einem freudigen Miteinander von 
Mensch und Hund und bei den Themen -
abenden stellte ich die Welt aus den Augen 
unserer Hunde in den Fokus.

Doch viel mehr noch rŸcken Events in den 
Mittelpunkt. Angefangen mit der Ostereier-
Rallye eiScout Ÿber das Treibball-Turnier zur 

Sommerolympiade mit angeschlossenem 
Sommerfest. Ein unvergessliches Erlebnis 
wird der Besuch im Wolfsgehege bei Tanja 
Askani sein. Im Anschluss dazu planen wir ei-
ne Wanderwoche in der Heide. 
Schaut einfach einmal auf die Homepage. Die  
Termine sind bereits online. Es ist ganz sicher 
fŸr jeden etwas dabei.
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Unglaublich und doch wahr
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Die gro§artige Eva-Maria KrŠmer wird bei 
uns ein Seminar geben. Damit ihr in ebenso 
gro§er Vorfreude  schwelgen kšnnt, erzŠhle 
ich Ÿber die  Vorlesung, die  sie  wŠhrend mei-
ner Ausbildungszeit zur Hunde Erziehungsbe-
raterin hielt. Thema: Domestikation. Ich bin 
mit der Einstellung in das Seminar gegangen, 
dass Domestikation eher weniger meine spŠ-
tere TŠtigkeit beeinflussen wird. Daher ging 
ich davon aus, dass sich meine Aufmerksam-
keit in Grenzen hŠlt. Doch weit gefehlt!

Flei§ig, wie es sich fŸr eine strebsame SchŸ-
lerin gehšrt, schrieb ich genau 2 1/2 SŠtze 
mit. Bereits mitten im dritten Satz stellte  ich 

die SchreibtŠtigkeit ein. Eva nahm mich mit 
auf eine Zeitreise  durch die Geschichte des 
Hundes. Ihre  Art zu erzŠhlen und das Ÿberaus 
umfangreiche Wissen faszinierte mich. Meine 
bescheidene  Schreibgeschwindigkeit duldete 
keine Notizen.
Die  mangelhaften Aufzeichnungen vielen mir 
erst in der Lernphase zur AbschlussprŸfung 
auf. Schock schwere Not - ein fast leeres Blatt 
hielt ich in meinen HŠnden. Kurzentschlossen 
wendete ich mich an Eva und fragte  sie, ob 
es von ihr ein Buch Ÿber die Domestikation 
von Hunden gebe. Bedauerlicherweise (An-
stupser an Dich, liebe Eva) verneinte sie es. 



Indes erschienen von ihr bereits haufenweise 
lesenswerter BŸcher und Artikel in diversen 
Hundemagazinen. Und weil ich gut recher -
chieren kann, wei§ ich, dass selbst in japani-
schen und griechischen Hundezeitungen ihre 
Texte zu finden sind. Seit 1976 veršffentlicht 
Eva-Maria KrŠmer Literatur Ÿber Rassehunde. 
Sie  reist dafŸr durch die  gesamte Welt, um 
Hunde in ihren UrsprungslŠnder bei ihrer lan-
destypischen TŠtigkeit beobachten und foto -
grafieren zu kšnnen. 
Ihr, so wie sie  auf ihrer Homepage  mitteilt, 
wohl leider letztes Werk ist das Buch ÈFaszina-
tion RassehundeÇ. Ein Buch mit Ÿber 300 Sei-
ten und mehr als 500 Fotos, die  sie zum grš§ -
ten Teil selbst fotografierte. 
Meine Recherchen ergaben keinerlei Hinweise 
darauf, ob Eva jemals als Hundetrainerin ar-

beitete. Daher gehe ich vorerst nicht davon 
aus. Mšglicherweise ist genau das der Grund 
ihrer unvoreingenommenen Rassenbeschrei-
bungen. FŸr die Schweizer, so wie mir zuge-
tragen wurde, Grund genug, Evas BŸcher in 
ihre Schulbuch Literaturliste  aufzunehmen. 
Kompliment! Ich kenne keinen deutschen 
Hundefachmann, dem das gelungen ist. 
FŸr Eva kann es, meiner Meinung nach, nicht 
genug des Lobes geben. Doch ich sollte 
meine Begeisterung fŸr den Augenblick zŸ-
geln. Ich freue  mich in hšchstem Ma§e auf 
das Seminar und hoffe  und wŸnsche, dass wir 
viele Anmeldungen entgegennehmen kšn -
nen. 
Liebe Eva! Ich vermute, Du solltest einen 
gro§en Stapel Deiner BŸcher zum Seminar 
mitbringen. Am Besten bereits signiert.
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Leute Ð seit Wochen 

freue ich mir schon ei -

nen Ast. Wer mich nŠher 

kennt, wei§ um mein 

Faible fŸr Rassenspezifi -

kation. In KŸrze erfahrt 

ihr, woher dieses beson -

dere Interesse rŸhrt. 

Denn É

Eva-Maria KrŠmer hat mir 

die Zusage fŸr ein 

Tagesseminar gegeben. 

Wir haben das Datum 21. 

und / oder 22. November 

gewŠhlt. Details geben 

wir im Laufe des Jahres 

noch bekannt .



RŸckbl ick
Using UFO

Erinnert ihr euch noch an den Workshop 
der ßiegenden Scheiben?

Ein wundervoller Tag mit gro§artigen Mensch-Hund-Teams. 
Nachdem ich die Hunde  im Einzelnen kennenlernte, ent -

schloss ich mich zu einer kleinen PlanŠnderung. Denn hŠufig 
mŸssen vier von fŸnf Hunden den Vorteil, die Kraft aus der 

Ruhe entstehen zu lassen, zunŠchst lernen. Also haben wir 

den unlimited fun objekt Faktor nicht in vollem Umfang be -
ansprucht, hatten aber dennoch viel Spa§ an dem Tag. 

Die  flybee¨ ist ein ausgezeichnetes Hilfsmittel, um die Kon -
zentration und Kommunikation von Mensch und Hund zu 

vereinen. Dabei kommen Freude und Bewegung nicht zu 

kurz. Sie ist vielfŠltig einsetzbar und ergibt, nach getaner 
Arbeit, auch noch einen kulinarischen Sinn. 

WŠhrend so mancher Hund Ÿber das neu Erlernte  nachdach-
te, amŸsierte  ein anderer herumsitzendes Publikum oder 

verschwand auf direktem Wege im Land der TrŠume. 

Petrus blieb mir treu, das Wetter angenehm und trocken, 
die Teilnehmer allesamt supergelaunt und hochmotiviert 

und die Hunde - ja, die bekamen nach Abschluss nicht nur 
ihre Beute.

Zur perfekten Abrundung des erfolgreichen Tages erhielten 

die Hunde eine WohlfŸhl-Streichel-Massage.
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Vielen Dank an die MH-Teams und die Helfer. 
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Mantrailing mit Urs

nicht zu vergessen 

Bilder sagen mehr als Tausend Worte. Ein Seminar 

zum niederknien. GlŸcklich die, die dabei waren.
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Sommerfest 2014

Es war ein Sonntag, der 10. August 2014, das Wetter war warm und (vorerst) trocken, Kuchen 
Buffett, Salate und andere  Speisen vorbereitet, die  GetrŠnke kalt gestellt, der Grill bereits an -
geheizt, die VerkaufsstŠnde aufgebaut, als Lingua Canina gegen 11 Uhr seine TŸren und Tore 
šffnete.
Das Team Lingua Canina prŠsentierte sich dem interessierten Publikum. Und auch wenn es 
gerne  etwas mehr Schaulustige  hŠtten sein kšnnen, hatten wird dennoch eine  Menge  Spa§ an 
dem Tag. 
Der Besuch des Laborbeagle  Vereins hat uns sehr gefreut. Vielen Dank an Ursel Schlitt fŸr Ihre 
SpontanitŠt und den schšnen Kalender, den ich zu Weihnachten erhielt. Er wird unseren Se-
minarraum schmŸcken. 
Danke  an Natascha, fŸr die tollen Fotos. Es gibt noch eine Menge mehr, die  ich leider nicht al -
le unterbringen kann.
Danke an die Mensch-Hund-Teams:

¥ Nadja mit Rico und Chewie fŸr die †bungen zu Arbeiten im Doppelpack,
¥ Jess und Nala fŸr die VorfŸhrung zur Reizangel mit ãWinzlingenÒ,
¥ Monja und Illo fŸr die Spannung am Pirschkreis,
¥ Miri und Josie fŸr die Darbietung mit ihrem Laborbeagle - tolle Entwicklung!
¥ Michi zunŠchst fŸr die Reparatur unseres KŸhlschranks und schlie§lich die Jagility Einlage,
¥ Noch einmal Natascha, diesmal mit Maya, fŸr die flybee Sequenzen,
¥ Susie und Dorie fŸr das Aufzeigen, was aus second hand Hunden alles rauszuholen ist,
¥ und Danke an DebŸtant Dodger, der seine Sache prima machte, ohne mich zu blamieren. 
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Impressionen und ein herzliches Dankeschšn an alle 
Helfer, Spender, Mitwirkende und Besucher, fŸr die 
Gestaltung eines wunderbaren Tags.

Zeit die wir uns 
nehmen, ist Zeit, die 
uns etwas gibt.
Ernst Ferstl

20. & 21. J!"# 
3. S$%%&'$()%*#+,& 

& 
S$%%&'-./ 2015

Ein weiteres fettes Dankeschšn geht an Ulli, 
der glŸcklicherweise als Grillmeister einsprang. 
Besonders gefreut hat mich auch, dass Gabi 
Lehnert (sie bestickt unsere TrainingshalsbŠn-
der) mit ihrem Mann (noch ein) Uli von Aladins 
Tierparadies und Sylvia Bamberger von Piper«s 
Barf (leider ist mir der Namen ihres Kollegen 
entfallen), keine  MŸhen scheuten und mit Ihren 
VerkaufsstŠnden anreisten. Wir wŸrden es sehr 
begrŸ§en, wŠret Ihr im Juni 2015 erneut mit 
von der Partie.
Sollte  ich nun doch jemanden bei der AufzŠh-
lung vergessen haben, bitte PN an mich.



L i n g u a  
C a n i n a 
C o l l e g
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Ausbildung zum/zur Hunde Erziehungsberater/In

Meine persšnlichen Superstars aus 2014 
sind unsere Auszubildenden, die nunmehr 
selbststŠndig anderen Mensch-Hund-Teams 
beratend zur Seite stehen werden. 

Die erste Ausbildung weiterer qualiÞzierter 
HEB fand im Dezember ihr Ende. FŸr uns 
eine spannende, lehrreiche und intensive 
Zeit. Unsere neuen Kolleginnen entlassen 
wir, mit ein wenig Wehmut, gerne in ihre 
zukŸnftige TŠtigkeit.
RŸckblickend betrachtet sausten die zwei 
gemeinsamen Jahre nur so dahin. WŠhrend 
dieser Zeit erlebten wir sŠmtliche emotio -

Fortbildung zum F†L fŸr Treibball
Start: 10. - 12. April 2015 Anmeldeschluss:  13. MŠrz 2015
Die Fortbildung zum FachŸbungsleiter fŸr Treibball umfasst 4 bzw. 5 Seminar. Weitere Infor -
mationen auf unserer Homepage unter Colleg -> Fortbildungen zum F†L

Tagesseminar mit PD Dr. Udo Ganslo§er Neurologie / Neurobiologie
Termin: 14. Mai (Himmelfahrt) Anmeldeschluss: 27. April 2015
Teilnehmerzahl max. 16 Personen. Weitere Informationen auf der Homepage unter Termine 
-> Seminare SE

Weiterbildung fŸr Kollegen Teil 1
Termin: 15. - 17. Mai 2015  Anmeldeschluss:  17. April 2015
Seminar zur persšnlichen Weiterentwicklung und Selbstreßexion. Weitere Informationen auf 
unserer Homepage unter Colleg -> Weiterbildung

nalen Schwankungen. Doch egal was augen -
blicklich gefŸhlt, erduldet oder gefordert 
wurde, wir haben es geschafft. Ihr habt es ge-
schafft! Eine gro§artige Truppe, die mir viel 
Freude bereitete. Ich danke euch fŸr das ent -
gegengebrachte Vertrauen und Durchhalte -
vermšgen. Auch ich lernte dazu, von und 
durch euch. 
Auf eurem Weg als Hunde Erziehungsberate -
rinnen wŸnsche ich euch eine Menge verŠn -
derungswillige Mensch-Hund-Teams, denen 
ihr Euer Wissen weitergeben dŸrft. Ein kleiner 
Rat an dieser Stelle: Nicht nur Border Collies 
sind Hunde! !

Die nŠchste Ausbildung von Hunde Erziehungsberaterinnen am Lingua Canina Colleg be -
ginnt im Januar 2016. Wir gšnnen uns aus organisatorischen GrŸnden eine einjŠhrige Pause. 
Doch anstelle der Ausbildung haben wir fŸr 2015 einiges anderes parat. Seid also nicht ent -
tŠuscht, wenn ihr in diesem Jahr noch keine Ausbildung machen kšnnt.
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SA 31.01. von 12 - ca. 17 Uhr
ErnŠhrung mit Monja

SO 01.02. von 11 - ca. 17 Uhr
Naturheilkunde mit Natascha

mind. Teilnehmer: 4 Personen
GebŸhr: 95,-!  / Person
Anmeldeschluss: 25.01.15

getrennt gebucht:
je 65,- !  / Person

An beiden Seminartagen wird 
es einen praktischen Teil und 
einen kleinen theoretischen 
Teil geben.

Weitere Rückblicke

LeinenfŸhrung! Immer wie-
der ein spannendes Thema 
fŸr Mensch und Hund. 
Auch bei diesem Workshop 
wurde blind  und mit 
Fremdhunden geŸbt, bevor 
der eigenen folgen sollte. 
Mit viel Fingerspitzenge -
fŸhl, emotionsfrei und Kon-
zentriert ging es durch den 
Parcour. Und siehe da - > 
Knoten geplatzt!
Wenn Ihr jetzt konsequent 
dabei bleibt, werdet ihr in 
naher Zukunft an lockerer 
Leine durch die Welt ge -
hen.
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WS LeinenfŸhrung WS ErnŠhrung
Ein fršhlicher, kulinarischer 
und lehrreicher Workshop, 
rund um die ErnŠhrung un-
serer Hunde. Erstaunlich, 
was es Ÿber die Zubereitung 
von Rohfutter Mahlzeiten zu 
lernen gibt. Monja klŠrte 
Ÿber NŠhrstoffe, zu verwen-
dende GemŸse- und 
Fleischsorten, Ÿber NŸsse, 
KrŠuter, GewŸrze und - ach - 
noch so viel mehr auf. Als 
Hšhepunkt bereitete sie mit 
den Teilnehmern ein lecke-
res Pesto zu. Fraglich bleibt, 
ob die Vierbeiner davon ei -
nen Teil abbekamen.

ganz bald:

-!"!$%.!$)
E&$/*0($g
)'  H($)'

Barfen oder nicht Barfen? Ist 
das wirklich noch die Frage? 
Wer sich weiterhin unsicher 
ist, Fragen zur RohfŸtterung 
hat oder wissen mšchte, war -
um die meisten Trockenfutter 
Sorten ungesund sein mŸs-
sen, wird an diesem Abend 
ausfŸhrlich informiert.
Referentin: Monja Wiedel
FR 30.01. ab 19:30 Uhr
GebŸhr: 12,-!  / Teilnehmer
Anmeldung erforderlich!
Treffpunkt: Pizzeria Adria
Steinweg 26
35516 MŸnzenberg



Hil fsmit te l 
In der Hundeerziehung greifen Menschen immer 

wieder auf Hilfsmittel zurŸck. Bevor Hundebesitzer 

diese Erziehungshilfen zum Einsatz bringen, sollten 

sie sich zwei Fragen stellen:

1. Wir funktionieren die Hilfsmittel konkret?

2. Was lernt der Hund dadurch?

Zu den sogenannten Erziehungshilfen zŠhlt Leine, 

Geschirr, Halsband, Halti, Clicker, Side by Side Ge-

schirre, Wurfschellen, StachelhalsbŠnder, funk-  und 

ferngesteuerte GerŠte und einiges mehr.

Beobachte ich die innerartliche Erziehung von Hun-

den, sehe ich keine Hilfsmittel wie Leckerchen oder 

Instrumente. Die Welpen folgen der Mutter Ð  auch 

ohne Leine. Der Grund ist das natŸrliche Folgever-

halten eines Welpen und die Gewissheit, dass er 

sich auf seine Mutter verlassen kann, ihn in keine 

Gefahrenzone zu bringen. Er vertraut ihr!

Kommt ein Welpe in ein neues Rudel, eine Familie 

oder Sozialgemeinschaft (wie immer man es auch 

nennen mšchte), erleben sie kontrŠre Handlungen 

der Menschen zu dem Verhalten der Mutter. Zu -

nŠchst wird der Welpe spazieren gefŸhrt -  in die 

gro§e weite Welt, die so viele Gefahren fŸr ihn 

birgt.

Hilfsmittel, die Schmerzen beim Hund auslšsen, sind 

weder sinnvoll, noch Art gerecht, noch haben sie 

irgendetwas mit Erziehung zu tun. Schreck und 

Schmerz beginnen dort, wo Wissen endet. In einer 

modernen Gesellschaft, in der die wissenschaftli-

chen Kenntnisse Ÿber Schmerzauslšser und dessen 

Konsequenzen so weit fortgeschritten sind, gibt es 

genŸgend Mšglichkeiten, ohne Gewalt in der Erzie -

hung agieren zu kšnnen. Mag sein, dass der Hund 

durch einen Schmerzauslšser sein Verhalten direkt 

Šndert. Allerdings handelt es sich dabei um ein 

Meideverhalten, was nicht mit Verstehen oder Lern -

prozessen gleichgesetzt werden kann. 
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FŸr den Hund noch unverstŠndlicher sind Erziehungshilfen via 

Funk ausgelšst. Der Hund kann sein negatives GefŸhl nicht mit 

seiner Bezugsperson in Verbindung bringen, demnach mit keiner 

Erziehungsperson. Bei funkgesteuerten GerŠten ist Timing ge-

fragt. Kommt der Impuls nicht punktgenau, bekommt der Hund 

den Schmerz oder Schreck fŸr etwas, was nicht im direkten Zu-

sammenhang mit seinem Habitus steht. Ein Beispiel: Ein Hund ist 

ohne Aufsicht im Garten. Es kommt der Postbote an das Hoftor, 

um seiner Arbeit nachzugehen. Der Hund rennt bellend auf das 

Hoftor zu. Der Hund bekommt per Funk ein Schreck oder Schmerz 

auslšsenden Impuls gesendet. Zum gleichen Zeitpunkt wechselt 

ein Schulkind die Stra§enseite, ebenfalls auf das Hoftor zu. Der 

Blick des Hundes richtete sich bereits auf das Schulkind. FŸr was 

wurde der Hund jetzt bestraft? Das Ergebnis kšnnte sein: A. der 

Hund wei§, wenn er bellend auf das Hoftor zulŠuft, tut das weh -> 

ergo: Er bellt nicht mehr. Er vermeidet ein natŸrliches Warmver-

halten. Stattdessen bei§t er in der nŠchsten Situation ohne Vor-

warnung. B. Er verbindet Schmerz und Schreck mit Schulkindern 

-> ergo: alle Kinder mit Ranzen sind gefŠhrlich. 

Faktisch wurde ihm durch den Impuls nichts Sinnvolles beige-

bracht. Den Lernprozess durchlebte er alleine, hilflos, ohne An -

sprechpartner. Es gab keine ErklŠrung, keine Alternative und Ð 

seine Intention fŸr das Bellen ist weiterhin vorhanden.

Wer also Hilfsmittel verwenden mšchte, sollte sich vorher im Kla -

ren sein, dass diese Instrumente nicht immer das halten, was sie 

versprechen.
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in  der Hundeerziehung
nŠchster

G0($)1(&s S,(2! 1
10 TE ‡ 90 Min./Woche

Theorie und Praxis

max. 4 MH-Teams

Start: SA 7. Februar

Wann: 10:30 Uhr

Wo: †bungsgelŠnde

weitere Kursangebote:

¥ Grundkurs Stufe 2
¥ Grundkurs Junioren Stufe 

1 + 2
¥ Basiskurs
¥ Schreck lass«nach
¥ BeschŠftigung arttypisch 

und sinnvoll
¥ Nasenarbeit Teil 1 + 2
¥ Mantrailing Basics
¥ Fremdsprache HŸndisch
¥ easy going
¥ Ideenbox
¥ Schnupperkurs



30. Januar - Ernährung des Hundes mit Monja
27. Februar - Futter beute(ln)
27. März - Mensch und Hund im Dialog
24. April - Erfahrung & Erinnerungen
29. Mai - Dominanter Hund
26. Juni - Führen statt Festhalten

15. Februar - á la Carte
01. März - Richtig Futterbeuteln
29. März - Basiskonditionierung
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Demnächst…

Ein Workshop, bei dem Ihr, mit der 
Anmeldung, euren Wunsch ein-
reicht. Ob Probleme an der Leine 

oder bei Hundebegegnungen, neue Ideen für 
… ganz gleich. Ihr wählt Euer Thema. Einzig: es 
muss vor Ort erfüllbar sein.
Termin:
15.02. von 11 - ca. 16 Uhr 30
Teilnehmergebühr:
75,- Euro / MH-Team
Teilnehmerzahl:
mind. 2 - max. 8 MH-Teams
Bitte benutzt das Anmeldeformular
Anmeldeschluss:
09. Februar 2015

2 Á LA CARTE

Unsere Gesundheitsexperten 
Monja Wiedel und Natascha Groh geben 
erstmalig ein Seminar zur Gesunderhaltung 
von Hunden. Neben theoretischen Kennt-
nissen fließen praktische Elemente mit ein. 
Monja bereitet mit den Teilnehmern Mahl-
zeiten zu. Natascha lässt Salben und Tink-
turen herstellen.
Termin:
31.01. von 12 - ca. 17 Uhr
01.02. von 11 - ca. 17 Uhr
Teilnehmergebühr:
95,- Euro / MH-Team
Teilnehmerzahl:
mind. 4 Personen
Bitte benutzt das Anmeldeformular
Anmeldeschluss:
25. Januar 2015

1 GESUNDHEIT 
DER HUNDE

THEMENABENDE

in Kürze…

WORKSHOPS

Kurs zur Vermittlung von Basiswissen 
über die Lebensgewohnheiten von 
Hunden. Voraussetzung für eine ver-

trauensvolle Mensch-Hund-Beziehung.
10 TE á 90 Minuten / Gebühr: 250 Euro

3 GRUNDKURS S1

Termine Samstags um 10:30 Uhr:
07.,14., 21., 28. Februar, 07., 14., 21.,28. März, 04. und 18.April

Teilnehmerzahl:
mind. 2 - max. 4 MH-Teams / Anmeldeschluss: 02. Februar 2015

http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
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Workshop zum richtigen Umgang 
mit dem Futterbeutel. Wer mit der 

Lebensressource Nr. 1 des Hundes unterwegs 
ist, sollte wissen, was er tut.
Termin:
01.03. von 11 - ca. 16 Uhr 30
Teilnehmergebühr:
75,- Euro / MH-Team
Teilnehmerzahl:
mind. 2 - max. 8 MH-Teams
Bitte benutzt das Anmeldeformular
Anmeldeschluss:
23. Februar 2015

4 RICHTIG
FUTTERBEUTELN

Workshop bei dem wir Spuren su-
chen, jagen, erbeuten, bergen, fressen, ruhen, 
verdauen -> Wohlfühlen
Termin:
15.03. von 11 - ca. 16 Uhr 30
Teilnehmergebühr:
75,- Euro / MH-Team
Teilnehmerzahl:
mind. 2 - max. 8 MH-Teams
Bitte benutzt das Anmeldeformular
Anmeldeschluss:
09. März 2015

EVENTS 2015

06. April - Ostermontag - eiScout - Anmeldeschluss: 27.03.
Ostereier Rallye für alle MH-Teams
23. - 25. Mai - 1. Treibball Turnier - Anmeldeschluss: 10.05
Es darf jeder starten, der Spa§ an der Sache mitbringt.
06. Juni - Besuch im Wolfsgehege - Anmeldeschluss: 04.05.
06. - 13. Juni - Wanderurlaub in der Lüneburger Heide - Anmeldeschluss: 23.02.
20. Juni - 3. Sommerolympiade - Anmeldeschluss: 14.06.
21. Juni - Sommerfest bei Lingua Canina

5 OUTDOOR ->
INDOOR

Nur durch Übung entwickeln sich Meister. Bei diesem Workshop üben wir die Basis-
signale in verschiedenen Varianten und Situationen. Je häufiger die Wiederholungen, um so zu-
verlässiger können sie abgerufen werden. 
Termin:
29. von 11 - ca. 16 Uhr 30
Teilnehmergebühr:
75,- Euro / MH-Team
Teilnehmerzahl:
mind. 2 - max. 8 MH-Teams
Bitte benutzt das Anmeldeformular
Anmeldeschluss:
23. März 2015

6 BASISKONDITIONIERUNG

http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
http://www.linguacanina.com/resources/Formulare/Anmeldeformular.pdf
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